5.8 Sättigung von Salzlösungen
Die Sättigungskonzentration gibt an, welche ………….. eines Salzes in einem Liter Wasser maximal aufgelöst werden kann. Die Sättigungskonzentration ist …………-abhängig (gewisse Salz sind gut löslich, nämlich wenn ihre Ionen ……………... sind, andere sind schlecht löslich). Die Sättigungskonzentration ist auch abhängig von der ...........................……………….……..  (je ……..…….… desto grösser die Sättigungskonzentration).
Ordnen Sie die Texte den 3 Skizzen zu:
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 Übersättigte Lösungen können hergestellt werden durch ………………………………und ………………………………………… . Die überschüssigen Ionen in einer übersättigten Lösung dürften eigentlich gar nicht gelöst sein, aber sie bleiben gelöst, weil sie nicht „wissen“ wie sie das Gitter aufbauen sollen. Den Aufbau eines Gitters kann ein elektrischer Impuls oder ein zugegebener Kristall vorgeben.  Die überschüssigen Ionen kristallisieren dann aus, es bildet sich eine ………………..………………….....……..…..…. mit …………………………….; dabei wird die Lösung ………….. , denn es wird ….…….............-Energie frei. Die E ……. bleibt gleich.
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Alle Ionen haben so viele Wasser-moleküle angelagert wie möglich; keine Wassermoleküle bleiben übrig.








Alle Ionen sind gelöst; es hat noch weitere Wassermoleküle übrig, die noch mehr Ionen in Lösung halten könnten.








Alle Wassermoleküle sind an Ionen angelagert; es hat aber an den Ionen noch Platz für weitere Wassermoleküle.





Es hat zu viele Ionen im Verhältnis zu den Wassermolekülen, die Ionen haben aber kein Gitter aufgebaut.








